
34. Gutachten.

„Brunn, den 30ten Dezember 1895.

Hochgeehrter Herr Ganswindt!

Haben Sie verbindlichsten Dank für die mir gütigst übersandten Drucksachen.
Ich versichere Sie, dass ich nach näherer Information, die Sie mir ja auch

persönlich in so überaus liebenswürdiger Weise zu Tlieil werden Hessen, von Ihren

Erlindungen enthusiasmirt bin, und nicht verstehe, warum Tretmotoren, besonde s der

Tretmotor-Wagen und das Tretmotor-Boot, die ich als hervorragend practisch erachte,
in der Hauptstadt des sog. Staates der Intelligenz noch nicht allgemeine Verwendung

gefunden haben. Nun, es wird ja jetzt wohl werden, trotz aller Anfeindungen, theils
von Neidern, theils von Dummköpfen ausgehend.

Wenn ich, wie gesagt, allen Ihren Erfindungen ein grosses Interesse entgegen
bringe, so werden Sie es erklärlich finden, dass es von meinem Standpunkte als Acker

bauer in Sonderheit der Fall ist, für den Tretmotor-Pflug. Nach dem, was ich bei

Ihnen gesehen, steht es ja fest, dass die Sache möglich und zweifle ich nicht, dass
sie so entwicklungsfähig ist, in Zukunft bei den Landwirthen eine allgemeine prac-
tische Verwerthuug zu finden, u. s. w.

Mit grösster Hochachtung Ihr ergebenster gez.

v. Ramin, Majoratsherr auf Brunn b. Stettin.“

35. Gutachten.

„Semerow, den 29. I. 1896. b. Moitzelfitz (Pommern.)

Herrn Ganswindt, Berlin.

Nachdem ich im Dezember Ihre Erfindungen selbst in Augenschein genommen
habe, will ich mich mit Mk. 3000,— Dreitausend Mark an dem Unternehmen bethei

ligen. Diese Summe werde ich Ihnen in diesen Tagen durch die Deutsche Bank,
Berlin, Behrenstr. 10, überweisen.

Hochachtend gez. G. Hackbarth z. Z, Rentner.“

36. Gutachten,
„Cummersdorf, 19. 1. 96.

Sehr geehrter Herr Ganswindt!

Auf Ihr sehr gefälliges Schreiben vom 17. d. M. erlaube ich mir, Ihnen zu

erwidern, dass Ihre Erfindungen sowohl auf mich, wie auf Herrn Hauptmann Wolff

vom Generalstab des II. Armeekorps eiuen sehr günstigen Eindruck gemacht haben.
Ihr Bediensteter hat uns die Sachen auch in ganz sachgemässer Weise erklärt

und auf die Pointe aufmerksam gemacht.

Selbstverständlich können Sie meinen Besuch in ihrem Montagegebäude und,

wie ich glaube, auch den des Herrn Hauptmann Wolff — in Ihrem nächsten Zeitungs
bericht erwähnen.

Ich habe Sie nur um Uebersendung des nächsten Zeitungsberichtes gebeten, weil

ich die Ankündigung für die betreffende Zeitungsnummer auf den Litfasssäulen leicht

übersehen könnte und ich gerade nach Besichtigung der Sachen etwas darüber lesen
wollte.

Mit vorzüglicher Hochachtnng sehr ergebent

gez. Kallweit, Leutenant von der Versuchs-Compagnie der

Artillerie Prüfungs-Commission.“

VII. Die Flugmaschine mit dem Versteifungssystem

mittelst flacher Metallbänder.

(S. S. 60.)

Patentschriften.

a) D. R.-P. No. 76 727 (s. S. 57). Flache Metallbänder als Trag- und Versteifungs
mittel bei Luftschiffs- und Schiffspropellern, Turbinen, Windmotoren und dergl. —


